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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TTV 1951/66 Stadtallendorf IV : TTC 1951 Ginseldorf IV 
Freitag, 13.10.2023, 20:15 Uhr

TTV 1951/66 Stadtallendorf IV siegt deutlich gegen TTC 1951 
Ginseldorf IV

Als Mario Huhn sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse Gr. 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC 1951 Ginseldorf IV besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC 1951 Ginseldorf IV, vielleicht
auch aufgrund von 4 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 12
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Mario
Huhn, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Huhn / Dörr hatten
gegen Schmitz / Balzer beim 11:4, 11:5, 15:13 keine Probleme. Trotz Blitzstart verloren Schmittdiel /
Nowek ihr Spiel gegen Herbener / Kirchhain letztlich mit 11:9, 11:13, 8:11, 4:11. Nowek / Malag
hatten daraufhin ihre Gegner Althaus / Nau beim ungefährdeten 11:7, 11:6, 11:8 komplett im Griff.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Rolf-
Werner Schmittdiel konnte im Spiel gegen Dieter Schmitz einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Mario Huhn
und Gerhard Herbener den letzten Ballwechsel spielten. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Harald
Dörr bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Martin Althaus. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Krzysztof Nowek die Partie gegen Axel Kirchhain noch in vier Sätzen, also mit
3:1 für sich entscheiden. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Bartosz Nowek seinen Gegner Frank Balzer beim
überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Daniel Malag die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Beachtenswert
war hierbei insbesondere der Verlauf des vierten Satzes, als Malag mit einem 11:0 über Nau
hinwegfegte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV 1951/66 Stadtallendorf IV und
des TTC 1951 Ginseldorf IV. Nur einen Satz verlor Rolf-Werner Schmittdiel bei seinem Sieg gegen
Gerhard Herbener und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Einen extrem dramatischen
Verlauf sahen die Zuschauer im vierten Satz, der insgesamt 36 Punkte umfasste. Einen eher
schnellen Punkt für sein Team holte Mario Huhn bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Dieter
Schmitz und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte
Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Das war ein souveräner Sieg. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TTV 1951/66 Stadtallendorf IV die Halle.

Nach nun 5 Siegen in Serie heißt es für den TTV 1951/66 Stadtallendorf IV nun an die letzten
Erfolge anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC 1969 Bottenhorn am 03.11.2023
möglichst erneut positiv zu gestalten. Das Team des TTC 1951 Ginseldorf IV wird nach dieser
Niederlage im nächsten Spiel am 20.10.2023 gegen den TV 1906 Cölbe erneut versuchen, Punkte
einzufahren.

 Statistik:
 TTV 1951/66 Stadtallendorf IV
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Doppel: Huhn / Dörr 1:0, Schmittdiel / Nowek 0:1, Nowek / Malag 1:0 
Einzel: R. Schmittdiel 2:0, M. Huhn 2:0, H. Dörr 0:1, K. Nowek 1:0, B. Nowek 1:0, D. Malag 1:0 

 TTC 1951 Ginseldorf IV
Doppel: Herbener / Kirchhain 1:0, Schmitz / Balzer 0:1, Althaus / Nau 0:1 
Einzel: G. Herbener 0:2, D. Schmitz 0:2, A. Kirchhain 0:1, M. Althaus 1:0, R. Nau 0:1, F. Balzer 0:1


